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Persönliche Terminebitte telefonischabsprechen.

Vollzugdes Verbraucherschutzinformationsgesetzes(VIG);

Informationsgewährungnach dem VIG;
Bekanntgabeder Entscheidungüberdie Informationsgewährungnach $ 5 Abs. 3 Satz1 i.V.m.
Abs. 2 Satz 3 VIG fürfolgenden Betrieb:GaststätteFischerhütte,Am Ausee, 97833 Habichsthal

Bescheid:

SehrgeehrterHrn

nach PrüfungihresAntragsvom 07.06.2019aufInformationserteilungnachdem VIG haben.wiruns
fürdieÜbermittlungderangefordertenInformationenentschieden.

DieseEntscheidungwurdedem betroffenenLebensmittelunternehmerbekanntgegeben.

Da seitensdes BetriebseineOffenlegungihrerDatenbeantragtwurde,wirdderdem Lebensmiittelun-
ternehmerzuzustellendeAbdruckdiesesBescheidsungeschwärztübersandt.

WirwerdenIhnendie InformationennachAblaufvon 14WerktageninForm vonKopienderKontroll-
berichtepostalischübersenden,wennder Drittenichtinnerhalbvon 10 Werktagengerichtlichgegen

dieseEntscheidungvorgeht.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegendiesen BescheidkanninnerhalbeinesMonats nach seinerBekanntgabeKlageerhobenwerdenbeidem

BayerischenVerwaltungsgerichtinWürzburg
Postfachanschrift:Postfach11 02 65, 97029 Würzburg,

Hausanschrift:Burkarderstraße26,97082 Würzburg

schriftlich,zur Niederschriftdes Urkundsbeamten der Geschäftsstelleoder elektronischin einerfür den Schriftfor-

mersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger,den Beklagten (FreistaatBayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen

undsoll einenbestimmtenAntragenthalten.

Die zurBegründungdienendenTatsachenund Beweismittelsollenangegeben,derangefochteneBescheidsollinAbschrift
beigefügtwerden.DerKlageund allenSchriftsätzensollenbeischriftlicherEinreichungoderEinreichungzurNiederschrift
AbschriftenfürdieübrigenBeteiligtenbeigefügtwerden.
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Rechtsbehelfe Dritter gegen diesen Bescheid haben nach 8 80 Abs. 2 Nr. 3 VwGO i.V.m. 8 5 Abs. 4 Satz 1 VIG keine auf-

schiebende Wirkung;d.h., die beantragten Informationen sind auch dann zur Verfügung zustellen, wenn dieser Bescheid mit
einer Klage angegriffen wird. Die Aussetzung der Vollziehung kann beim Verwaltungsgericht Würzburg beantragt werden(88
80 a Abs. 1 Nr. 2, Abs. 3 i.V.m. $ 80 Abs. 5 VwGO).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-

gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmenSie bitte der Inter-netprä-
senz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebungeine Verfah-
rensgebühr fällig.

Mit freundlichen Grüßen

 


